
 

 
 

Veranstaltungshinweise 
 
Anmeldung zu den Veranstaltungen bitte bei der Stadt Königswinter, Stabsstelle Integration, Sabine 
Bembenek, E-Mail: integration@koenigwinter.de. 

 

Auslagen im Rathaus Königswinter-Tal um Mitnehmen:  

„Anti-Rassismus Aufkleber; Postkarten „Terre des Femme“ Menschenrechte für die Frau; 
Buttons Diversity; Respekt; We are all the same; One Earth- One Race“ sowie Infomaterial & 
Broschüren solange der Vorrat reicht. 

Interkulturelle Stadt Königswinter 

26.09.2020 -  26.10.2020 

Länderausstellung Stelen in der Altstadt 

 

Zur Interkulturellen Woche 2020 zeigen wir ab dem 26. September 2020 in der 
Königswinterer Altstadt verschiedene Stelen. Jedes auf einer Stele verewigte Land steht für 
eine Nationalität aus dem bunten Spektrum der „KönigsFarben“.  Eine Stele symbolisiert die 
Einzigartigkeit des Ganzen und alle zusammen stellen eine sich ergänzende, fröhliche 
Farbpallette dar.  

PRO ASYL-Ausstellung  

28.09. – 26.10.2020 

 „Menschen und Rechte sind unteilbar“  

Stadt Königswinter 2020 



Die Ausstellung behandelt verschiedene Aspekte der Menschenrechte von ihrer Entstehung 
bis heute. PRO ASYL Ausstellung zu den Themen Menschenrechte und Europa. 
Menschenrechte sind die unveräußerliche Grundlage demokratischer Gesellschaften. Dies 
wird gegenwärtig in Europa in Frage gestellt: Die Untergrabung der Unabhängigkeit von 
Gerichten, Angriffe gegen die Pressefreiheit, Einschränkung von Bürgerrechten und des 
Rechts auf Asyl – all das beobachten wir dort, wo Rechtspopulisten regieren. Angesichts 
dieser Entwicklungen wollen wir an die Bedeutung der Menschenrechte erinnern. 
Besichtigung immer während der Öffnungszeiten & Beachtung der aktuellen Corona 
Hygieneverordnung möglich.  

 Antidiskriminierungsstelle des Bundes 

28.09. – 26.10.2020 

 „Vielfalt statt Einfalt“ Gemeinsam für 
Gleichbehandlung 

„Diskiminierung? Gebürtige Türkin, Muslimin, Kopftuchträgerin und Frau.. noch  Fragen?“ 
Ein Beispiel aus der Bilderserie der ADS, die Menschen für das Thema Diskriminierung 
sensibilisieren, über Rechte aufklären und Arbeitgebern Hinweise zur Umsetzung des AGG 
geben sollen. Besichtigung immer während der Öffnungszeiten des vorgenannten Rathauses 
und unter Beachtung der aktuellen Corona Hygieneverordnung möglich. 
 

Online-Austausch: Flüchtlingsrat NRW 

29. September 2020, 17.00 Uhr 

Rechte von Flüchtlingskindern in der Praxis 

 

Spezielle Rechte für Kinder sind insbesondere in der UN-Kinderrechtskonvention festgelegt, 
für Flüchtlingskinder ist die EU-Aufnahmerichtlinie eine weitere wichtige rechtliche 
Grundlage. In der Praxis können diese Rechte aber teilweise nur unzureichend in Anspruch 
genommen werden. Wir möchten uns u. a. anhand folgender Fragestellungen mit Ihnen 
austauschen: Werden Flüchtlingskinder angemessen untergebracht? Inwieweit gibt es einen 
Zugang zu Förderungs-; Betreuungs- oder Freizeitangeboten vor Ort, etwa durch die 
Kommune oder Vereine? Referent: Jan Lüttmann, Begleitung und Betreuung der Initiativen. 
Anmeldung/Veranstalter E-Mail: initiativen@frnrw.de    

 

Führung zum Tag der offenen Moschee  

3. Oktober 2020 

Besuch der Moschee Camii Königswinter  



Besuchen Sie mit uns die Moschee Türkisch-Islamische Union für Königswinter und 
Umgebung e.V., erfahren Sie mehr über die Geschichte, Brauchtum und Religion und stellen 
Sie Ihre Fragen! Am „Tag der offenen Moschee“ sind Sie herzlich eingeladen: Treffpunkt ist 
am Eingang „ Am Stadtgarten 16“ in Königswinter um 12.00 Uhr. Anmeldung erforderlich: 
integration@koenigswinter.de  

 
 
 
 
 

Gemeinsamer Online Filmstream 
4. Oktober 2020 
Einschneidendes Erlebnis 

 

 
Interreligiösen und interkulturellen Film: Aufklärung über die Beschneidung und ihre 
Begründung im jüdischen und muslimischen Kontext; Reflexion des eigenen 
Beschneidungserlebnisses (Körpergefühl, Sexualität, Zugehörigkeit zur kulturellen/religiösen 
Gruppe, Umgang mit Mädchen); interreligiöse/interkulturelle Auseinandersetzung und 
Annäherung von jüdischen und muslimischen Jungen aufgrund der gleichen Erfahrung mit 
gemeinsamer abrahamitischer Begründung; Kennenlernen von religiösen/kulturellen 
Zusammenhängen der Beschneidung und ihrer Bedeutung für nicht-jüdische und nicht-
muslimische Jungen; Abbau von Stereotypen und Vorurteilen zwischen jüdischen, 
muslimischen, christlichen und nicht-religiösen Jugendlichen und Unterstützung von 
Akzeptanz und Diversität. Den Link erhalten Sie nach Anmeldung. Start: 12.00 Uhr. 
 
 

Gemeinsamer Online Filmstream 
7. Oktober 2020  
Alltagsrassismus 

 
Bezeichnungen wie »Kartoffel« oder »Kanake« gehören für die Jugendlichen zu ihrer 
Sprache dazu, oft werden rassistische Äußerungen im Freundeskreis geduldet oder als Spaß 
gesehen. Doch wo hört der Spaß auf und wo fängt die Beleidigung an? Wann wird eine 
Beleidigung zur Diskriminierung oder gar zu Rassismus? Die Jugendlichen berichten von 
ihren eigenen Erfahrungen und schildern, wie sie mit Diskriminierungen und Vorurteilen 
umgehen. Wie nehmen sie die kulturelle Vielfalt in ihrem Alltag wahr? Welchen 
Geschlechterrollen stehen sie gegenüber und wie wirken sich Vorurteile über eine 
bestimmte Ethnie auf ihr eigenes Leben aus? In Zeiten von Rechtspopulismus und Hetze im 
Netz erzählen die Jugendlichen frei und unzensiert von ihren Erfahrungen, Sorgen und 
Hoffnungen und stellen sich die Frage, was jede/r Einzelne gegen Rassismus tun kann. Der 
Kurzspielfilm »Su« handelt von einer Gruppe von Jugendlichen mit unterschiedlichem 
ethnischem Hintergrund, die sich auf einer Party kulturellen Konflikten und Vorurteilen 
stellen und ihre Konflikte zwischen Anpassung und Abgrenzung lösen müssen. Themen sind 
soziale Zugehörigkeit und Ausgrenzung sowie kulturelle Vorurteile und Diskriminierung. Den 
Link erhalten Sie nach Anmeldung. Start: 17.00 Uhr. 
 



 

Onlinegespräch über Alltagsrassismus 
#wasihrnichtseht      
14. Oktober 2020 

Let´s talk about rassism  
Alltagsrassismus findet überall statt: im Kindergarten, in der Schule, im Supermarkt, auf dem 
Sportplatz, bei der Arbeit, im Bus, auf dem Amt, im Club, im Kino … Vorgefertigte und  
hinterfragte Vorstellungen über „die Anderen“ sind oft der Auslöser für diskriminierendes 
Verhalten im Alltag. Unter dem Hashtag „#wasihrnichtseht“ bündelt Dominik Lucha tägliche 
Diskriminierungserfahrungen Schwarzer Menschen in Deutschland und lässt diese sichtbar 
werden. Moderation: jennifer Danquah; Dominik Lucha #wasihrnichtseht. Anmeldung:  
v.heiligmann@caritas-rheinberg.de  
 
 

Online-Seminar IQ-Projekt VIELWERT  

22. Oktober 2020 

Interkulturelle Öffnung Kompakt 

Migration und kulturelle Vielfalt verändern unsere Gesellschaft in hohem Maß. Gerade für 
die Arbeitswelt ist Diversität wertvoll: Dies betrifft die Gewinnung neuer Fachkräfte, 
gleichermaßen wie die Arbeit mit Nutzer*innen von kommunalen Dienstleistungen. 
Bedingung dafür ist ein Prozess der Interkulturellen Öffnung, durch den sich Verwaltungen, 
Organisationen und Betriebe nachhaltig wandeln. Wenn Interkulturelle Öffnung gelingt, 
steigert dies nicht nur die Zufriedenheit der Menschen, sondern beeinflusst auch nachhaltig 
deren gemeinsame Produktivität. So werden in einem von Offenheit und Vielfalt geprägten 
Klima Bedingungen hergestellt, die – unabhängig von gesellschaftlicher Zugehörigkeit – die 
Entwicklung individueller Potenziale fördern.  

Durch das Online-Seminar möchte das IQ-Projekt VIELWERT die Wahrnehmung der 
Teilnehmer*innen für Interkulturelle Öffnungsprozesse schärfen und sie dabei unterstützen, 
neue Impulse zu setzen. Das virtuelle Treffen dient zudem als erster Austausch, der bei 
Bedarf die Möglichkeit für weitere gemeinsamer Schritte eröffnet.  Wir laden Sie herzlich 
ein, an unserem Online-Seminar ‚Interkulturelle Öffnung Kompakt‘ am 22. Oktober 2020 
von 10:00 bis 11:30 Uhr teilzunehmen. Wir hoffen, Sie neugierig gemacht zu haben, und 
würden uns freuen, Sie bei dem Online-Seminar begrüßen zu dürfen.  

 

 
 


